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16. Jahrhdt.
1. Hälfte.

10. Nov. 1483
31. Okt. 1517

1519

1519-1556
1521
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1526 u. 1529

1530

1532

1521 1544

1520-1566

Die Neuzeit.

1. Das Zeitalter der Reformation.

Martin Luther zu Eisleben geboren.
Dr. Martin Luther schlägt die 95 Thesen an die Tür der

Schloßkirche zu Wittenberg.
Ulrich Zwingli predigt in Zürich.
Die Disputation zu Leipzig. Die Bannandrohungs¬

bulle in Deutschland.
Philipp Melanchthon in Wittenberg.
Karl V., König von Spanien, deutscher Kaiser.
Der Reichstag zu Worms. Luther geächtet, seine Lehre

verboten. Er beginnt auf der Wartburg die Bibel¬
übersetzung.

Sickingens Fehde. Ulrich von Hutten.
Beginn der politischen Teilung der Nation im Regens¬

burger und Torgauer Bund.
Der große Bauernkrieg in Süd- und Mitteldeutschland.
Die beiden Speyerer Reichstage.
Der Augsburger Reichstag. Die Confessio Augustana.
Schlacht bei Kappel, Zwingli fällt.
Der Schmalkaldener Bund; Johann Friedrich von

Sachsen und der Landgraf Philipp von Hessen.
Der Nürnberger Religionsfriede.
Starke Ausbreitung der Reformation in Deutschland,

England und Skandinavien.
Heinrich VIII. stellt die englische Kirche unter den

Supremat des Königs.
Gustav I. Wasa führt die Reformation in Schweden ein.

Karl V. führt vier Kriege gegen Franzi, von Frank¬
reich über den Besitz von Mailand nnd Burgund. 1525
Schlacht bei Pavia, Franz gefangen; Friede zu Madrid.

1527 Eroberung und Plünderung Roms durch deutsche
Landsknechte. Ergebnis: Mailand behält Karl, Franz
Burgund.

Soliman I., der Prächtige. Größte Ausdehnung
der osmanischen Macht. 1522 Rhobus genommen,
1526 Schlacht bei Mohacs, das östliche Ungarn unter
türkischer Herrschaft.

Pfeifer, Geschichte V. (K.) 16


